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Poing, April 2022 

Anfang März hatte ich noch über die Evakuierung von zwei Ordensschwestern und ihren acht 
Schülerinnen berichtet (katholischer Orden Servants of the Lord and the Virgin of Matará 
und die ukrainische Hilfsorganisation Saint Nicolas Mercy Town).  

Doch in der Zwischenzeit hat sich wieder einiges getan. 

Zwar sind bis zur Entscheidung hinsichtlich einer Kleiderkammer für ukrainische Flüchtlinge die 
Sammlungen in Poing, Gruberstr. 46 grundsätzlich ausgesetzt. Dennoch erhalten sowohl die bereits 
in Poing vorhanden Flüchtlinge als auch die immer noch neu ankommende Flüchtlinge Soforthilfe. 
Diese erhalten sie auf maximal unbürokratische Weise von Lisa Demmer. 

Aber auch Flüchtlinge in der Ukraine brauchen Hilfe. Diese leisten wir, indem wir die Ordensschwes-
tern aus Ivano Frankivsk bei ihrer humanitären Arbeit vor Ort helfen. 

Am 2. April 2022 erreichte uns ein Hilferuf von Schwester Christiana. Darin äußert sie die Bitte, ob wir 
sie mit Medikamente und haltbaren Lebensmitteln unterstützen könnten.  

Mit ihren konkreten Bedarfsliste konnten wir gezielt vorgehen. 
Parallel haben wir 

1. im Sammelzentrum in der Gruberstr. 46 haltbare  
Lebensmittelspenden gesammelt, 

2. ergänzend dazu, haltbare Lebensmittel in  
großen Gebinden gekauft,  

3. und mit Unterstützung der St. Georg-Apotheke  
vier große Kartons mit Medikamenten beschafft. 

Am 11. April waren die Vorbereitungen weitgehend abgeschlossen. Nach Abstimmung mit Schwester 
Christiana haben wir Ort, Zeit und Umfang abschließend vereinbart.  

Eine Woche später am 18. April machten sich Ludwig Lanzl und Manfred Schlögl im Fiat Ducato der 
Gemeinde Poing und Manfred Sommer und Winfried König im VW Bus der SpVgg Unterhaching auf 
den langen Weg. 

Insgesamt waren ca. 1.800 kg Hilfsgüter an Bord, wie z.B.: 

− Nudeln 250 kg  − Hygieneartikel 80 Kg 

− Reis 250 kg  − Fertiggerichte 70 kg 

− Hülsenfrüchte 200 kg  − Babynahrung 30 kg 

− Medikamente 100 kg  − Konserven 70 kg 

− Kartoffeln 100 kg  − usw.  

 

Impressionen aus Flüchtlingslagern in der Ukraine 
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Nach einer Übernachtung in Ungarn, nahe der ukrainischen Grenze haben wir uns mit Schwester 
Christiana und zwei weiteren Ordensschwestern in Beregsurany getroffen, einem kleinen Ort nahe 
der ungarisch-ukrainischen Grenze. 

Die Hilfsgüter waren rasch umgeladen. Das weitere Vorgehen wurde kurz besprochen und schon 
machten sich die Ordensschwestern wieder auf den Weg über die Grenze in die Ukraine. Dort fließt 
unsere Hilfe in die Unterstützung von Flüchtlingslagern in den Karpaten und in Ivano Frankivsk. 

Auf dem Rückweg haben wir selbstverständlich unsere freien Sitzplätze genutzt, um Flüchtlinge Rich-
tung München mitzunehmen. Ihnen konnte kurzfristig eine Übernachtungsmöglichkeit in Poing an-
geboten werden, so dass sie am nächsten Tag ihre Reise halbwegs ausgeruht fortsetzen konnten. 

Bei der unverändert hohen Unterstützung, die wir durch die Bürger von Poing und Umgebung erfah-
ren, können wir weitere Hilfstransporte finanzieren und umsetzen. Wenn alles gut geht, planen wir 
einen zweiten Transport ab Mitte Mai. 

Die beiden dankbarerweise kostenlos zur 
Verfügung gestellten Kleinbusse bieten uns 
eine Transportkapazität von maximal 2 Ton-
nen. Dazu müssten wir aber alle Sitze aus-
bauen, und könnten auf dem Rückweg keine 
Flüchtlinge mitnehmen. Mit einem größeren 
Lieferwagen könnten wir aber jederzeit mehr 
Hilfsgüter an die Grenze bringen. 

Wenn jemand zufällig diese Zeilen liest, der uns einen Lieferwagen mit 3,5 to Gesamtgewicht kosten-
los zur Verfügung stellen kann und will (oder der jemanden kennt, der das kann und will), so nehmen 
Sie bitte mit uns kontakt auf unter kontakt@oeh-poing.de. 

 

Winfried König 
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